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Schafft es Annika, beim Fußballturnier in Roberts Garten das entscheidende 
Tor zu schießen? Was erleben Jette, Finn und Sonja alles auf ihrer Polar-
expedition? Wo kommen Fischstäbchen her? Und warum bekommt Luzie 
im Krankenhaus ein Gipsbein? All diese Fragen werden in den Wieso? 
Weshalb? Warum? Hörstücken beantwortet. Die CD beinhaltet ein 
vertontes „Best-Of“ beliebter Kindersachbücher. Bekannte 
Sprecher*inne leihen den Protagonist*innen ihre Stimme. Eine kniffelige 
Frage am Ende jedes Stücks schließt das Hörstück ab. Und was in 14 
kleinen Hörstücken alles dazu gelernt werden kann, überrascht selbst 
erfahrene Hörer*innen. 

15 Fragen zum Mitraten: „Ich bin ganz Ohr“ 



Wenn man sich gern hat, möchte man sich Gutes tun! Kleine Geschenke
im Alltag machen dabei eine ganz besondere Freude, um das WIR-Gefühl 
zu unterstützen. Wieso sollten sich die Kinder nich gegenseitig ein kleines 

So geht‘s:

1. Die Kinder sitzen im Kreis. Viele verschiedene Gegenstände, mit denen 
sich Geräusche produzieren lassen, werden in die Mitte gelegt.

2. Ein Kind schließt die Augen. Das benachbarte Kind rechts daneben,
sucht sich schließlich eines der Klang-Gegenstände aus, sagt zu dem
Kind mit den geschlossenen Augen: „Ich schenke dir ein Geräusch und 
das ist...“ und macht im Anschluss das Geräusch. Achtung: Das Geräusch 
ist ein Geschenk! Entsprechend sollte es nicht zu laut und nicht zu nahe 
am Ohr erzeugt werden!

3. Das Kind, das die Augen geschlossen hatte, bedankt sich und ist nun
an der Reihe dem Kind links von ihm ein Geräusch zu schenken. Das
Spiel endet, wenn jedes Kind ein Geräusche-Geschenk erhalten hat.

Ich schenke dir ein Geräusch

Dauer: jeweils ca. 10-15 Min. 
Aufwand: gering
Alter: ab ca. 4 Jahren
Material: verschiedene Klang-Gegenstände oder Instrumente
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Die einzelnen Geschichten sind gut verständlich und vom Hörverstehen 
auch schon für jüngere Kinder ab vier Jahren geeignet. Die Hörstücke 
sind einfach erzählt, enthalten aber interessante Geschichten mit Fakten, 
die auch etwas älteren Kindern möglicherweise noch nicht bekannt sind. 
Durch die Themenvielfalt sprechen die Stücke verschiedene Interessen der 
Kinder an und bilden eine gute Grundlage, um die Hörstücke in die Arbeit 
des Kindergartens oder der Grundschule einzubinden.

Anmerkungen zur CD

Dank kleiner Stücke und vielseitigen Themen sind die Wieso? Weshalb? 
Warum?-Geschichten gut als Einstieg für unerfahrene, kleine Hörer*innen 
geeignet, die möglicherweise schon große Fans der Bücher sind.

Empfehlung

Zeit: je nach Intensität ca. 30 Minuten
Themen: Berufe, Hobbies, Tiere, Geschichte, Geographie, Sachwissen

Mehr Tipps und Hinweise
finden Sie auf

www.ohrenspitzer.de
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Hören in Etappen

Jedes Hörstück hat ein übergeordnetes Wissensgebiet, zum Beispiel die 
Polizei oder den Bauernhof. Zu einem speziellen Thema wird dann eine 
kleine Geschichte erzählt, die wissenswerte Fakten zu beispielsweise der 
Spurensuche oder dem Melkverfahren enthält. Die Erzähler*innen setzten 
sich meist aus einer Gruppe von Kindern und wenigen Erwachsenen zu-
sammen, man kann dabei zuhören, wie Kinder von Kindern, Erwachsene 
von Kindern und Kindern von Erwachsenen lernen. Den jüngeren und 
unerfahrenen Hörspiel-Hörer*innen wird durch die kurzen, einfachen Ge-
schichten ein guter Einstieg in die Welt des Auditiven ermöglicht. Für 
den Einstieg in die Arbeit mit dem Hörspiel folgen nun einige 
methodische Übungen und Spiele zu ausgewählte Tracks.

Track Titel Methode 
1   Unser Essen  Das bunte Buffet!

3   Alles über die Polizei   Entdecke deinen Finger- 
  abdruck

6   Rund um den Fußball   Fingerfußball

9  Was passiert im Krankenhaus?   „Ich packe meinen Koffer“

12  Wir erforschen die Polargebiete Ist in der Arktis immer  
Winter? Unterwegs mit 
Prof. Schneemann

13   Auf dem Bauernhof Mach doch selbst mal 
muuh!

15   Alles über Piraten Wir basteln eine Piraten-
hand



Wenn man sich gern hat, möchte man sich Gutes tun! Kleine Geschenke
im Alltag machen dabei eine ganz besondere Freude, um das WIR-Gefühl 
zu unterstützen. Wieso sollten sich die Kinder nich gegenseitig ein kleines 
Geräusche-Geschenk machen? Probieren Sie es aus.

So geht‘s:

1.
sich Geräusche produzieren lassen, werden in die Mitte gelegt.

2. Ein Kind schließt die Augen. Das benachbarte Kind rechts daneben,
sucht sich schließlich eines der Klang-Gegenstände aus, sagt zu dem
Kind mit den geschlossenen Augen: „Ich schenke dir ein Geräusch und 

am Ohr erzeugt werden!

3. Das Kind, das die Augen geschlossen hatte, bedankt sich und ist nun
an der Reihe dem Kind links von ihm ein Geräusch zu schenken. Das
Spiel endet, wenn jedes Kind ein Geräusche-Geschenk erhalten hat.

Ich schenke dir ein Geräusch

Dauer: jeweils ca. 10-15 Min. 
Aufwand: gering
Alter: ab ca. 4 Jahren
Material: verschiedene Klang-Gegenstände oder Instrumente
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Ein buntes Buffet
kann beispielsweise auch
für einen Elternabend
organisiert werden.

So geht‘s:

1. Die Kinder in der Geschichte mochten gar keinen Fisch, nur Fischstäb-
chen. Ist das bei euch auch so? Was esst ihr denn zu Hause gerne? Gibt 
es bei euch Spezialitäten, die es vielleicht woanders nicht gibt? Das 
Thema „Essen“ eignet sich sehr gut, um eine Brücke zu andern Ess- 
gewohnheiten und Kulturen zu schlagen. Wenn in der Gruppe Kinder mit 
Migrationshintergrund sind, bietet es sich an, hier auf näher einzugehen. 
Warum wird in anderen Ländern anders gekocht? Was für Spezialitäten 
gibt es dort? Welche Gerichte sind typisch? Gibt es dort die gleichen 
Lebensmittel? Warum nicht? Weil das Klima anders ist. 

2. Bitten Sie die Eltern, den Kindern regionale und nationale Köstlichkeiten 
mitzugeben und veranstalten Sie ein Buffet anstatt des gewöhnlichen
Mittagsessens. Gewähren Sie den Kindern so einen Einblick in eine neue 
(kulinarische) Welt!

Das bunte Buffet!

Dauer: ca. 15-30 Minuten, die Mittagspause
Zeitpunkt: nach dem Anhören
Material: mitgebrachte Leckereien

Track 1: Unser Essen



,



Wenn man sich gern hat, möchte man sich Gutes tun! Kleine Geschenke
im Alltag machen dabei eine ganz besondere Freude, um das WIR-Gefühl 
zu unterstützen. Wieso sollten sich die Kinder nich gegenseitig ein kleines 
Geräusche-Geschenk machen? Probieren Sie es aus.

So geht‘s:

1.
sich Geräusche produzieren lassen, werden in die Mitte gelegt.

2. Ein Kind schließt die Augen. Das benachbarte Kind rechts daneben,
sucht sich schließlich eines der Klang-Gegenstände aus, sagt zu dem
Kind mit den geschlossenen Augen: „Ich schenke dir ein Geräusch und 

am Ohr erzeugt werden!

3. Das Kind, das die Augen geschlossen hatte, bedankt sich und ist nun
an der Reihe dem Kind links von ihm ein Geräusch zu schenken. Das
Spiel endet, wenn jedes Kind ein Geräusche-Geschenk erhalten hat.

Ich schenke dir ein Geräusch

Dauer: jeweils ca. 10-15 Min. 
Aufwand: gering
Alter: ab ca. 4 Jahren
Material: verschiedene Klang-Gegenstände oder Instrumente
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Mehr Tipps und Hinweise
finden Sie auf

www.ohrenspitzer.de

3. Jedes Kind bekommt den Streifen für seine Fingerabdrücke und kann
seinen Namen eintragen. Eine Kleingruppe teilt sich jeweils ein Stempel-
kissen. Welche Finger sollen wo hin? Auf die Stempel, fertig, los! Benutzt 
den vorgefertigten Streifen zum Sammeln der Fingerabdrücke innerhalb 
der Klasse. Jedes Kind kann ihn durch ein Foto von sich oder eine selbst 
gemaltes Bild von sich ergänzen. Diese können später aufgehängt und 
verglichen werden – oder Bild abdecken und Finderabdrücke raten!

4. Im Zuge der Aufgabe kann sich auch gut noch mit anderen Berufen be-
schäftigt werden. Wir wissen jetzt, was die Polizei macht und warum sie 
so wichtig ist. Doch was macht die Feuerwehr? Und wofür brauchen wir 
die Müllabfuhr? Es kann auch an Track 9:  „Was passiert im Krankenhaus?“, 
sowie Track 11: „Auf der Baustelle“ angeknüpft werden.
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So geht‘s:

1. Professor Schneemann klingt nach einer Menge Spaß und so, als ob 
man mit ihm gut die Arktis erkunden könnte. Wisst ihr eigentlich, was 
ein Professor ist? Ein Professor ist ein Experte für ein bestimmtes Thema. 
Zu diesem Thema hat ein Professor ganz viel gelesen und geforscht. 
Und Professor Schneemann ist eben ein Experte für Schnee und Kälte, 
liegt ja auch nahe – schließlich besteht er aus Schnee! Doch woraus be-
steht eigentlich Schnee? Richtig, aus gefrorenem Wasser! Das klingt 
komisch, oder?

2. Die Kinder sollen ihrer Fantasie freien Lauf lassen und sich überlegen, 
ob sie mit Prof. Schneemann gerne eine Schlittenhundetour machen 
würden oder lieber Pinguine anschauen ... Sie können entscheiden, ob 
die Kinder ihre Ideen nun malen, basteln oder kleben sollen. Die Bas-
telübung eignet sich besonders gut im Winter, wenn draußen vielleicht 
sogar Schnee liegt. Dann können sich die Kinder noch besser vorstellen, 
dass Prof. Schneemann auch mal bei ihnen vor der Tür stehen könnte.

Unterwegs mit Prof. Schneemann

Dauer: ca. 20 Minuten
Zeitpunkt: vor dem Anhören
Material: Papier, Malstifte, Pappe, Glitzer, Wolle, Kleber usw.



das Tiergeräusche-Hörhäppchen,



Wenn man sich gern hat, möchte man sich Gutes tun! Kleine Geschenke
im Alltag machen dabei eine ganz besondere Freude, um das WIR-Gefühl 
zu unterstützen. Wieso sollten sich die Kinder nich gegenseitig ein kleines 
Geräusche-Geschenk machen? Probieren Sie es aus.

So geht‘s:

1.
sich Geräusche produzieren lassen, werden in die Mitte gelegt.

2. Ein Kind schließt die Augen. Das benachbarte Kind rechts daneben,
sucht sich schließlich eines der Klang-Gegenstände aus, sagt zu dem
Kind mit den geschlossenen Augen: „Ich schenke dir ein Geräusch und 

am Ohr erzeugt werden!

3. Das Kind, das die Augen geschlossen hatte, bedankt sich und ist nun
an der Reihe dem Kind links von ihm ein Geräusch zu schenken. Das
Spiel endet, wenn jedes Kind ein Geräusche-Geschenk erhalten hat.

Ich schenke dir ein Geräusch

Dauer: jeweils ca. 10-15 Min. 
Aufwand: gering
Alter: ab ca. 4 Jahren
Material: verschiedene Klang-Gegenstände oder Instrumente
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Track 15: Alles über Piraten

Mehr Tipps und Hinweise
finden Sie auf

www.ohrenspitzer.de

So geht‘s:

1. Wisst ihr, was ein Pirat ist? Piraten überfallen Schiffe, zum Beispiel Han-
delsschiffe auf offener See, um ihnen Güter und Geld abzunehmen. Sie 
selbst haben schnelle und wendige Boote, um gut angreifen zu können 
und manchmal haben sie sogar Kanonen an Bord. Wir stellen uns vor, dass 
es bei einem Piratenkampf früher wirklich so drunter und drüber ging, 
wie wir es eben gehört haben. Und wisst ihr was? Bei diesen Kämpfen soll 
es so wild zugegangen sein, dass manche Piraten beim Schwertkampf 
eine Hand verloren haben! Als eine Art Ersatzhand trugen deshalb viele 
Piraten einen Haken am Ende ihres Arms. Gruselig, oder?

2. Wir wollen uns jetzt auch Piratenhakenhände basteln. Zuerst muss ein 
Becher gefunden werden, in dem wir unsere Hand verstecken können, 
dieser wird dann mit schwarzem Krepppapier beklebt. 

3. Aus festem Karton wird die Hakenhand-Schablone ausgeschnitten und 
mit Alufolie umwickelt, damit sie einem Eisenhaken ähnelt. 

4. In den Becher wird oben ein kleiner Schlitz geschnitten, sodass die um-
wickelte Hakenhand hindurchpasst und wir sie im Inneren des Bechers
als Griff verwenden können. Tadaa! Schaut das nicht gruselig aus?

Wir basteln eine Piratenhand

Dauer: ca. 30 Minuten
Zeitpunkt: nach dem Anhören
Material: ausgewaschene große Joghurtbecher, schwarzes Krepppapier, 
Alufolie, Schablone für die Hakenhand (Vorlage im Anhang), fester 
Karton, Schere/Messer, Kleber



Ich schenke dir ein Geräusch

Kopiervorlage: „Entdecke deinen Fingerabdruck“

Aus der Reihe: Wieso? Weshalb? Warum?
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Name: Daumen rechte Hand Daumen linke Hand

Name: Daumen rechte Hand Daumen linke Hand

Name: Daumen rechte Hand Daumen linke Hand

Mein Fingerabdruck

Mein Fingerabdruck

Mein Fingerabdruck



Kopiervorlage: „Wir basteln eine Piratenhand“

Aus der Reihe: Wieso? Weshalb? Warum?
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